
SOS-Futterkrippe13 | Juli 2023Tiere / SOS-Futterkrippe Juli 2023 | 12

ANZEIGE

Lumpis Ratschkabinett
10 Jahre SOS-Futterkrippe in 
Ingolstadt! Tolle Sache – im 
Namen meiner tierischen 
Freunde, denen in den 10 
Jahren geholfen werden 
konnte, bedanke ich mich 
bei allen Engagierten und 
Unterstützern.

Mit freundli-
chem  
Wedelgruß, 
euer Lumpi

Kostenloses Tierfutter

Hilfe für Mensch und Tier  
in Not jeden 1. Samstag  
(5. August 2023) im  
Monat von 11 bis 12.30 Uhr.  
Gelände neben Tierarzt- 
praxis Reindl, Elisabethstraße 8, 85051 Ingolstadt,  
Nähe Hauptbahnhof, Telefon: 08 41 / 99 39 25 65

11 | November 2021 Tiervermittlung

(pg) Die Europäische-Lang-
haar Katze Mia (6) ist eine
kleine Diva mit Handicap: Hin
und wieder leidet sie an Pa-
nikanfällen und möchte des-
halb weitestgehend ungestört
sein. Kommt es ihr in den
Sinn, sucht sie von sich aus
Nähe und
Streichelein-
heiten. Mia
braucht Kat-
zenprofis mit
Erfahrung
und Geduld
und möchte
gerne als Ein-
zelprinzessin
leben.

Wir sind Stars –
holt uns hier raus!

Vermittlungstiere aus demTierheim Ingolstadt

Auf ein frohes Weihnachts-
fest hoffen Kätzin Mia,

Golden Retriever Pasa und der
göttliche Zeus.

Lumpis
Ratschkabinett

Kürzlich war
ich mit Frau-
chen beim
Tierarzt, Imp-
fen stand auf
der Tages-
ordnung. Mag
ich weniger,
aber muss sein!
Sie holt sich dieser
Tage auch ihren „Booster“ ab,
sagt sie. Wissen Sie, was ein
„Booster“ ist?

Mit freundlichem
Wedelgruß, euer Lumpi

Der Golden Retriever – Rüde
Pasa (7) ist von sanftem Ge-
müt. Pasa hat Übergewicht, er
leidet unter einer Schilddrü-
senunterfunktion, die medi-
kamentös eingestellt ist und
unter Arthrose in den Knien,
die behandelt werden muss.
Treppen sind für ihn unüber-
windlich. Seine neuen Mitbe-
wohner sollten Pasa mit Ge-
duld zum
Normalge-
wicht verhel-
fen, nur so
kann er wie-
der Lebens-
qualität ge-
winnen. Ob
Pasa Katzen
mag, konnte
nicht geprüft
werden.

Mit Vorliebe
für Beschäf-
tigung und
lange Spa-
ziergänge
freut sich
Malinois-
Mix-Rüde
Zeus (2) auf
ein neues
Heim. Der
Göttliche ist
ein lieber, idealer Familien-
hund. Zeus kennt Grundbe-
fehle und ist äußerst gelehrig.
Er mag Kinder und kommt
mit Artgenossen gut aus, ob er
Katzen mag, weiß man nicht.
Für seinen neuen „Himmel“
wünscht sich Zeus ein Zuhau-
se mit Garten und Menschen
mit viel Zeit für ihn.

Nähere Informationen und
Besuchstermine für die drei
Heimatsuchenden gibt es im
Tierheim Ingolstadt unter Tel.
0841/ 6 42 62

KostenlosesTierfutter

Hilfe für Mensch und Tier
in Not jeden 1. Samstag
(4. Dezember 2021) im Mo-
nat von 11 bis 12.30 Uhr.
Gelände neben Tierarzt-
praxis Reindl, Elisabethstraße 8, 85051 Ingolstadt,
Nähe Hauptbahnhof, Telefon: 08 41/99 39 25 65

(e) Siegfried Brockmann, Lei-
ter der Unfallforschung der
Versicherer (UDV), kritisiert
die viel zu kurzen Grünpha-
sen für ältere Menschen:
„Bei der Gehgeschwindigkeit
sollte ein Wert angestrebt
werden, der für ältere und in
der Mobilität eingeschränkte
Menschen tatsächlich mach-
bar ist.“
Die Befragung verdeutlichte
zudem den Konflikt zwi-
schen Fußgängern sowie
Rad- und Elektrorollerfah-
rern. Viele Teilnehmer bekla-

Ergebnisse und Forderungen

Kampagne „Sicher zu Fuß – ein Leben lang“

Langes Warten an Ampeln,
zu kurze Grünphasen, zu-

geparkte Gehwege und ge-
fährliche Situationen mit Rad-
lern: Ältere Fußgänger fühlen
sich in der Stadt gegenüber
Auto- undRadfahrernbenach-
teiligt.

gen die zunehmende Bean-
spruchung der Gehflächen
durch Radfahrer und man-
gelnde Rücksichtnahme auf
gemeinsamen Flächen. „Die
beschriebenen Konfliktsitua-
tionen bergen ein hohes Un-
fallrisiko“, betont Brock-
mann und fordert Kontrollen
und Ahndung bei Verkehrs-
vergehen sowie eine gute
Radinfrastruktur.
Die Aktion verdeutlichte
nach Ansicht von Erhard
Hackler, geschäftsführender
Vorstand der Seniorenliga
Folgendes: „Das stetig stei-
gende Gefahrenpotenzial für
ältere Fußgänger erfordert
neue Anforderungen an die
Stadt- und Verkehrspolitik.
Die Interessen aller Ver-
kehrsteilnehmer sollten
gleichberechtigt berücksich-
tigt werden.“
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Haben auch Sie

KNIESCHMERZEN?
Dann lassen Sie sich von unserem Fachpersonal in Manching beraten!

Orthesen-Beratungswoche vom 29. November-03. Dezember

Testen Sie Orthesen

führender Hersteller

und spüren deren Wirkung:

• bei Arthrose

• bei Verletzungen

• bei Instabilität

bitte vorab

Termin vereinbaren

08459 326740

SPÖRER AG | Grasweg 5 | D-85077 Manching
Telefon +49 841 4911-0 | info@spoerer.de | www.spoerer.de

Mia

Pasa

SOS-Futterkrippe
Seniorenhilfe –

Mensch&Tier in Not

SOS-Futterkrippe
Seniorenhilfe –

Mensch&Tier in Not

Zeus

Tierheim Eichstätt stellt vor: Rattenpärchen und Kätzinnen

Speedy, Mimi, Bannock und Linda

Ratatouille und Aristocats 
in Eichstätt – weniger ro-

mantisch aber verdient suchen 
Artgenossen der Filmhelden ein 
neues Heim.

(pg) Vergangenen Novem-
ber zog Tigermädchen und 
Fundkatze Bannock (gebo-

ren September 2022) auf ihre 
Pflegestelle. Anfangs recht 
schüchtern, taut sie in der Ge-
meinschaft mit anderen Kat-
zen zunehmend auf, beson-
ders beim Spiel mit der Angel 

vergisst sie ihre Scheu. Ban-
nock braucht ein Zuhause mit 
späterem Freigang und möch-
te gerne zu einer bereits vor-
handenen Jungkatze ziehen, 
mit Hunden kommt sie klar 
und größeren, rücksichtsvol-
len Kindern wird sie ein guter 
Spielgefährte sein. Bannock 
ist bei Abgabe kastriert, ge-
impft, gechipt und entwurmt.

Verletzungen am Hinterbein 
durch einen Unfall mit einem 
Auto brachten Seniorin Linda 
auf ihre Pflegestelle. Hier zeigt 
sich die Katzenlady (ca. 15 Jah-
re) dankbar für Zuwendung 
und Streicheleinheiten. Tier-
arztbesuche und Autofahrten 
machen ihr nichts aus, bis 
auf ihre Verletzung ist sie ge-
sund, altersbedingt eher ruhig 
und schläft viel. Ob sie leicht 

schwerhörig ist oder nach 
Katzenmanier manchmal 
nicht hören möchte, lässt sich 
nicht sagen. Linda braucht ein 
ruhiges Zuhause mit Freigang 
und Menschen die sie liebha-
ben, denn das hat die bezau-
bernde Samtpfote auf ihre al-
ten Tage verdient. Auch Linda 
ist kastriert, geimpft, gechipt 
und entwurmt.

Wer eine der Katzen kennen-
lernen möchte, wendet sich 
an Nicoletta Günzler, Tel. 
0841/9 81 24 66.

Bei den beiden Farbratten 
Speedy und Mimi (ca. 6 Mo-
nate) handelt es sich um eine 

Vermittlungshilfe durch den 
Tierschutzverein Eichstätt. Sie 
sind neugierig und verspielt, 
Speedy ist menschenbezogen, 
kontaktfreudig, sehr freund-
lich und mag Auslauf und 
Beschäftigung. Mimi braucht 
etwas mehr Geduld, ist noch 
nicht ganz handzahm. Mit ei-
ner kleinen Box wird sie aus 
dem Käfig genommen um 
mit Speedy auf Tour gehen 
zu können – Speedy über-
nimmt dabei die Führung. 
Beide bekommen Trockenfut-
ter für Ratten, für die Zähne 
trockene Nudeln und abends 
etwas Obst oder Gemüse. In 
das neue Heim, gerne auch 
mit rücksichtsvollen Kindern, 
darf auch der Käfig mit um-
ziehen. Interessenten wenden 
sich direkt an die Besitzerin 
unter Tel. 0160/3 14 70 08.

10 Jahre Hilfe für Mensch & Tier in Not

SOS-Futterkrippe feiert Geburtstag

Im Jahr 2013 hatte der Gründer 
der Miteinander-Füreinander 

Seniorenhilfe, Manfred Hirsch-
felder (✝), die Idee, eine „Tier-
tafel“ für Menschen einzurich-
ten, die in Not geraten, nicht 
mehr für den Unterhalt ihres 
Haustieres aufkommen können.

(pg) Oftmals hatte Hirschfel-
der erlebt, dass gerade bei älte-
ren Menschen, z.B.  wenn der 
Ehepartner starb und dadurch 
die Rente weniger wurde, das 
Geld für Futter und Tierarzt 
nicht mehr reichte. Dann auch 
noch das Haustier abgeben zu 
müssen, war für die Betroffe-
nen eine Katastrophe. Aber 
auch junge Menschen können 
durch Krankheit oder Arbeits-
losigkeit in eine solche Situa-
tion kommen. Hier wollte er 
helfen. Schnell waren tierliebe 
„Mitstreiter“ gefunden, Spon-
soren wurden gesucht, Ideen 
und Strukturen entwickelt und 
bereits am 4. Mai 2013 grün-
dete der Verein seine Abtei-
lung „SOS-Futterkrippe Hilfe 
für Mensch & Tier in Not“. Das 
Gründungsjahr wurde eifrig 
dafür genutzt, die Öffentlich-
keit für das Thema zu sensibi-
lisieren und Unterstützer zu 
gewinnen. So gab es im Okto-
ber 2013 einen Tierartikelfloh-
markt mit Infostand auf der 
plus60-Erlebinsmesse, INTV 
berichtete in einem Filmbei-

trag zum Start der 10. Ingol-
städter Seniorenwoche über 
die Ambitionen der Futter-
krippe und man informierte 
im Rahmen der Martin Rütter-
Live Show in der Saturn Arena.
Futterausgabe an Bedürftige
Seither gibt es eine kostenlose 
Futterausgabe für Tierhalter in 
Not, immer am ersten Samstag 
im Monat. Anfangs war man 
in der Tierarztpraxis Franke 
untergekommen, hier entstan-
den aber rasch Platzprobleme, 
worauf die Futterausgabe bald 
in einem Container auf dem 
Gelände der Tierarztpraxis 
Dr. Reindl in der Kronprinz-
Rupprecht-Straße, nahe dem 
Hauptbahnhof, erfolgte. Hier-
hin strömen nun seit 10 Jah-
ren monatlich in Not geratene 
Haustierbesitzer, um zwischen 
11 Uhr und 12.30 Uhr Futter 
oder Haustierbedarf für ihre 
Lieblinge zu erhalten. Mit-
zubringen ist ein Nachweis 
der Bedürftigkeit, wie z.B. ein 
Bürgergeld-, Renten-, oder Ar-
beitslosenbescheid. Das Kon-
zept funktioniert nur durch 
den erheblichen Einsatz des 
ehrenamtlichen Teams und 
finanziert sich rein aus Spen-
den – da muss schließlich al-
les seine Richtigkeit haben. Es 
geht um „Hilfe zur Selbsthil-
fe“ – die Unterstützung erfolgt 
NICHT bei Neuanschaffung, 
Nachzucht oder Schenkung 

von Tieren und es werden ma-
ximal zwei Tiere pro Haushalt 
unterstützt.
So kann man helfen
Die Unterstützung der SOS-
Futterkrippe ist vielfältig mög-
lich: Geldspenden erfolgen auf 
das Konto des Vereins Mitei-
nander-Füreinander Senio-
renhilfe e.V., IBAN: DE33 7215 
0000 0050 401330,
BIC: BYLADEM1ING, Verwen-
dungszweck: SOS-Futterkrip-
pe IN. Futterspenden können 
bei den Ausgabeterminen ab-
gegeben werden, neben Hun-
de- und Katzenfutter gerne 
auch Kleintier- und Vogelfut-
ter. Ebenso wird gut erhalte-
nes Zubehör wie Spielsachen, 
Kratzbäume, Katzenstreu oder 
Transportboxen entgegenge-
nommen. Auch Zeit hilft – die 
SOS-Futterkrippe freut sich 
über ehrenamtlich Helfende 
(ca. 1 – 2 Stunden die Woche) 

für die Futterausgabe oder 
beim Abholen von Futter- 
und Sachspenden. Interes-
siert? Kontakt: Daniela Frank, 
Tel. 08450/ 92 81 40, E-Mail  
die.dani.frank@gmail.de 

Zwei, die sich über Hilfe freuen.�   Fotos: SOS-Futterkrippe

Das Team rund um Daniela Frank 
kann jede Form von Unterstützung 
gebrauchen.

Die SOS-Futterkrippe bedankt sich für Ihre Unterstützung.

www.miteinander-seniorenhilfe.de
info@miteinander-seniorenhilfe.de

Miteinander Füreinander Seniorenhilfe e. V.
Schwedenstraße 17 in 85051 Ingolstadt

8, 85051 Ingolstadt,

SOS-Futterkrippe
Seniorenhilfe –

Mensch&Tier in Not

SOS-Futterkrippe
Seniorenhilfe –

Mensch&Tier in Not

10 Jahre SOS-Futterkrippe
Ingolstadt

Wir helfen Tierhaltern in schwierigen, finanziellen
Lagen, damit sie nicht auf den geliebten Vierbeiner verzichten müssen.
Das Angebot ist für Berechtigte (Nachweis erforderlich) kostenlos.

Sie möchten helfen? Spendenkonto: Miteinander-Füreinander
Seniorenhilfe e.V., IBAN: DE33 7215 0000 0050 401330,

BIC: BYLADEM1ING, Verwendungszweck: SOS-Futterkrippe IN

Kontakt für Hilfesuchende
Daniela Frank Tel. 08450/928 140

Applaus. Applaus.

HHEERRZZLLIICCHHEE
NN GGLLÜÜCCKKWWUUNNSSCCHH

kann kommen.
Morgen

Wir machen den Weg frei.

Wir gratulieren der
SOS - Futterkrippe
zum 10jährigen
Jubiläum.


